
Regierungsbezirk Schwaben
Landkreis Unterallgäu
Gemeinde Woringen

Baudenkmäler

D-7-78-219-2 Brunnenstraße 6. Kleinhaus, zweigeschossiger, traufständiger Satteldachbau mit
Fachwerkobergeschoss und verschaltem Giebel, 17./18. Jh.
nachqualifiziert

D-7-78-219-1 Kirchstraße 3; Kirchstraße; Nähe Kirchstraße; Zeller Straße. Evang.-Luth. Pfarrkirche St.
Maria, Saalbau mit eingezogenem Chor und nördlichem Turm mit Spitzhelm, an
nördlicher Langhauswand Allerheiligenkapelle angebaut, unverputzter Nagelfluhbau,
Turm 14. Jh., Langhaus und Chor wohl 15. Jh., Allerheiligenkapelle nach 1477,
Umgestaltung 1853/57; mit Ausstattung; Friedhofsmauer, Nagelfluhquader.
nachqualifiziert

D-7-78-219-5 Kirchstraße 3; Nähe Kirchstraße. Evang.-Luth. Pfarrhaus, zweigeschossiger,
giebelständiger Satteldachbau, rückwärtiger Teil mit Frackdach, 17./18. Jh.; Gartentor,
wohl gleichzeitig.
nachqualifiziert

D-7-78-219-6 Kirchstraße 12; Kirchstraße 14. Bauernhaus, zweigeschossiges Doppelhaus mit flachem
Satteldach über Kniestock, um 1719/20 (dendro.dat.), später verändert, Dachtragwerk
um 1822/23 (dendro.dat.).
nachqualifiziert

D-7-78-219-12 Memminger Straße. Sühnekreuz, Nagelfluh, wohl spätmittelalterlich.
nachqualifiziert

D-7-78-219-7 Memminger Straße 3. Bauernhaus, zweigeschossiger Mittertennbau mit Satteldach,
Wirtschaftsteil erneuert, 1857.
nachqualifiziert

D-7-78-219-9 Memminger Straße 30. Bauernhaus, zweigeschossiger, giebelständiger Mittertennbau
mit flachem Satteldach, 17./18. Jh.
nachqualifiziert

D-7-78-219-10 Memminger Straße 41. Ehem. kath. Pfarrhof, zweigeschossiger Walmdachbau mit
Zwerchhaus und Krangaube, 1775.
nachqualifiziert

D-7-78-219-11 Memminger Straße 45. Zehentstadel, unter dem Kemptener Fürstabt Reichlin von
Meldegg errichtet, zweigeschossiger Satteldachbau mit hohem Zwerchgiebel und
ehem. zwei Einfahrten, 2. Viertel 18. Jh.
nachqualifiziert
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Schlößleweg 9. Ehem. Untere Burg, sog. Vogelhaus, zweigeschossiger Walmdachbau,
wohl 17. Jh.; auf dem Hügel einer Wasserburg des 14. Jh. errichtet.
nachqualifiziert
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Viereckiges Grabenwerk vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-8027-0034

Abschnittsbefestigung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung, Burgstall des
Mittelalters.
nachqualifiziert

D-7-8027-0035

Burgstall des Mittelalters.
nachqualifiziert

D-7-8027-0037

Burgus der römischen Kaiserzeit, Bestattungsplatz des Mittelalters und weitere
mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Evang.-Luth. Pfarrkirche
St. Maria in Woringen und ihrer Vorgängerbauten.
nachqualifiziert

D-7-8027-0038

Verebnete Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-8027-0040

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-8027-0042

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-8027-0070

Mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der abgebrochenen ehem.
Kath. Pfarrkirche St. Martin in Woringen.
nachqualifiziert
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D-7-8027-0170
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